
Freibad Strümpfelbach an den 
Wochenenden länger offen

Wie andere Kommunen auch hat die Stadt 
Weinstadt mit akutem Personalmangel und 
-ausfall bei den Bädern zu kämpfen. Deswe-
gen sind die Öffnungszeiten bereits ange-
passt worden und lauten wie folgt: 

Freibad Beutelsbach von 10.30 – 18 Uhr 
Freibad Strümpfelbach von 11.30 – 20 Uhr. 

Für Strümpfelbach hat sich nun kurzfristig 
eine Lösung für die Wochenenden gefunden. 
Das Freibad dort kann nun von Freitag bis 
Sonntag von 10 bis 21 Uhr öffnen. Wegen 
jahreszeitlicher Verschiebung – es wird frü-
her dunkler – gilt ab 16. August eine Öff-
nungszeit bis 20 Uhr und ab 1. September 
bleibt das Freibad in Strümpfelbach bis 19 
Uhr offen. Montags bis donnerstags öffnet 
das Freibad weiterhin um 11.30 Uhr.
Für das Freibad Beutelsbach wird nach wie 
vor an einer Ausweitung der Öffnungszeiten 
gearbeitet.
Die Stadt Weinstadt bittet ihre Badegäste 
weiterhin um Verständnis in dieser ange-
spannten Personalsituation und arbeitet ge-
lichzeitig mit Hochdruck an einer Lösung, die 
Öffnungszeiten wieder erweitern zu können. 
Wer Interesse hat, in einem der Freibäder als 
Badeaufsicht bzw. Rettungsschwimmer zu 
arbeiten, kann sich gerne über die Website 
der Stadt Weinstadt (www.weinstadt.de) be-
werben. Interessenten müssen über 18 Jah-
re als sein und den Rettungsschwimmer in 
Silber vorweisen können. 

Endersbach: Staufenstr. 16 bis 5.8.; 
Großheppach: Zügernbergstr. zwischen Die-
merstr. und Kirchhofgäßle bis 5.8.; Kirch-
hofgässle zwischen Zügernbergstr. und 
Kleinheppacher Str. bis 5.8.; Pommernweg/
Klingenstraße in mehreren Abschnitten bis 
26.8.; Jägerstraße bis 31.8.; 
Strümpfelbach: In den Steinwiesen/Kirsch-
blütenweg in mehreren Abschnitten bis 4.8.; 

Das Haus der Jugendarbeit bleibt bis Sonn-
tag, 4. September, wegen des Sommerferi-
enprogramms und der Stadtranderholung 
geschlossen. 

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Haus der Jugendarbeit

Sperrungen

Neuer Stadtseniorenrat startet durch 
mit neuen Impulsen und Ideen 

Der noch recht frisch gewählte Stadt-
seniorenrat der Stadt Weinstadt hat 
die ersten Monate seiner Amtszeit 
genutzt und sich nicht nur neue Ar-
beitsstrukturen gegeben, sondern 
auch mit viel Elan Ideen gesammelt 
und neuen Impulse entwickelt. 
   Zum ersten Mal zu sehen waren die 
Seniorenräte dabei beim 1. Weinstadt 
Sommerfest Ende Juni im Bürgerpark 
Grüne Mitte, wo sie den Bewegungs-
parcours mit Leben füllten und den 
Besuchern ihr vielfältiges Angebot prä-
sentierten.
   Auch eine Broschüre über den Stadt-
seniorenrat, seine Angebote und Auf-
gaben ist in dieser Zeit entstanden. Der 
Flyer liegt ab sofort in den Rathäusern 
der Stadt Weinstadt aus. Ebenso in der 

Stadtbücherei und an anderen Stellen 
in der Kommune. Doch was tut eigent-
lich der Stadtseniorenrat genau? Darü-
ber informiert eine lose Serie im Gelben 
Blättle und beleuchtet, wie sich der 
Rat für ältere Menschen in Weinstadt 
einsetzt. Dabei geht es um Themen 
wie Freizeit- und Fortbildungsangebo-
te, soziale Teilhabe, Barrierefreiheit, 
Stadtentwicklung – und vieles mehr. 
   Wer Interesse am Stadtseniorenrat 
und seiner Arbeit hat oder sich gar 
selbst ehrenamtlich engagieren möch-
te, kann sich im Internet unter www.
stadtseniorenrat-weinstadt.de infor-
mieren. Der Stadtseniorenrat hat ein 
eigenes Büro und ist zu finden an der 
Luitgardstraße 20 in Beutelsbach in 
der Columbus-Wohnanlage.

Mobilitätsumfrage: Danke für die 
besonders vielen eingesendeten Fragebögen 
Die Stadt Weinstadt möchte sich auf 
diesem Weg bei allen bedanken, die 
bei der großen Mobilitätsbefragung 
mitgemacht und einen der blauen 
Fragebögen ausgefüllt zurück ans 
Rathaus geschickt haben. 
   Der Rücklauf ist für eine Umfrage die-
ser Art besonders hoch: Mehr als 1900 
der über das Blättle verteilten Frage-
bögen haben sich vergangene Woche 
im Stadtplanungsamt gestapelt. In-
zwischen sind sie beim Planungsbüro, 
der Bernard Gruppe aus Aalen, wo sie 
in den nächsten Wochen ausgewertet 

werden. Die Daten dienen der Stadt 
Weinstadt dazu, die Mobilität der Zu-
kunft zu planen und die Infrastruktur 
besser auf die Bedürfnisse der Bevölke-
rung anzupassen. Die Stadt informiert 
im Blättle und auf der Website, sobald 
es Ergebnisse gibt.

Energiespartipps vom Klimaschutzmanager - 
Teil 3: Die größten Stromfresser optimieren
Teil 3 des Energiespar-Sofortpro-
gramms handelt von den größten 
Stromfressern im Haushalt und wie 
Sie diese zähmen können.
   Ihre größten Haushaltsgeräte sind 
meistens auch gleichzeitig die größten 
Stromverbraucher: Kühlschrank, Tief-
kühltruhe, Waschmaschine, Herd, 
Trockner, Geschirrspüler und Co. 
sind meist täglich im Einsatz und 
verbrauchen neben der (hoffentlich 
bereits auf LED umgestellten) Beleuch-
tung den meisten Strom.
   Kommen wir daher gleich zum Ein-
gemachten: Es gibt zwei Möglichkei-
ten, hier ganz entscheidend zu sparen. 
Die erste Möglichkeit ist der Austausch 
Ihres Altgerätes durch ein besonders 
energieeffizientes Gerät. Die zweite 
Möglichkeit sind Verhaltensänderun-

gen, durch die ebenfalls großen Ein-
sparungen möglich sind.
   Der Gerätetausch lohnt sich beson-
ders, wenn Ihr Altgerät schon einige 
Jahre auf dem Buckel hat. Dann ist 
häufig auch der Stromverbrauch sehr 
hoch und Sie können locker 100 Euro 

oder deutlich mehr pro Monat an 
Stromkosten sparen. Ein neuer 
Kühlschrank verbraucht nämlich in 
der Regel dreimal weniger Strom als 

der Alte. 
   Denken Sie beim Neukauf an die Ener-
gieeffizienzlabel: Diese wurden grund-
legend überarbeitet, so dass oft die 
Effizienzklasse A noch gar nicht oder 
nur sehr selten am Markt verfügbar ist. 
Von daher ist es nicht weiter schlimm, 
wenn Sie hier je nach Gerätekategorie 
auch zu B oder C greifen.

STADTBÜCHEREI
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, 
Do, Sa 10-13 Uhr. Buchempfehlung der 
Woche: Marcel Huwyler - „Frau Morgen-
stern und die Verschwörung“, ein lustiger, 
leichter und spannender Kriminalroman mit 
einer rüstigen und charmanten Rentnerin 
als Auftragsmörderin in einem raffinier-
ten Fall. Sommeraktion „Blind Date mit 
einem Buch“, eine Leseaktion für Erwach-
sene: Weder Titel noch Autor sind erkenn-
bar, lediglich das Genre 
und der erste Satz sind 
erkenntlich - ein echtes 
Blind Date mit einem 
Buch eben. Die verpack-
ten Bücher gibt‘s in der 
Stadtbücherei.

KUNST & MUSEEN
Museum Stiftung Sammlung Nuss, Hei-
matmuseum Pflaster 14 und Heimatstube 
Endersbach: So 14-17 Uhr. So, 7.8., 13-

17 Uhr Aktionstag 
„Wäsche waschen 
wie zu Urgroßmut-
ters Zeiten – eine 
Zeitreise auf dem 
Museumshof“ im 
H e i m a t m u s e u m 

Pflaster 14 Endersbach, Eintritt frei. Würt-
temberg-Haus Beutelsbach Sa 14-18 Uhr, 
So 13-17 Uhr; Sonderöffnungszeiten zum 
Deutschen Wandertag 2022: Mo, 1.8., bis Fr, 
5.8., jeweils 13-17 Uhr; Sonderausstellung 
„Frauenalltag um 1900 – und heute?“ 
Führung mit Dr. Bernd Breyvogel am Sa, 
6. August,  14 Uhr, Württemberg-Haus Beu-
telsbach. Eintritt frei.

Kunstausstellung „Faszination Muschel“ 
– Farbradierungen von Dorothée Sanwald in 
der Galerie im Rathaus Beutelsbach bis 4. 
September; zu sehen während der üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses sowie So 14-
17 Uhr. Eintritt frei.

DEUTSCHER WANDERTAG 2022
3. bis 7. August: Deutscher Wandertag 2022 
im Remstal. In Weinstadt gibt‘s dazu über 40 
Führungen und Aktionen. Infos und Tickets 
unter www.weinstadt.de/tickets.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Kultur Wolf Dieter Forster als neuer Gemeinderat 
der SPD-Fraktion verpflichtet

In der letzten Sitzung des Gemein-
derats der Stadt Weinstadt vor der 
Sommerpause ist Wolf Dieter Forster 
(SPD) als neues Mitglied verpflichtet 
worden. 

   Forster ist Nachrücker und nimmt den 
Sitz von Hans Randler ein, der Ende 
Juni kurz vor seinem selbst gewünsch-
ten Ausscheiden verstorben war. Wolf 
Dieter Forster kehrt nach einer dreijäh-
rigen Unterbrechung wieder in den Rat 
zurück. 
   Der pensionierte Realschullehrer war 
bereits von 1978 bis 2019 Mitglied des 
Gemeinderats. Forster erhielt unter 
anderem 2005 die Ehrennadel des Ge-
meindetags in Gold und 2009 das Bun-
desverdienstkreuz am Bande.

Aktion Stadtradeln ist zu Ende - 
Stadt bedankt sich bei den Radlern

34 Teams, 302 aktive Radler und 
84.671 geradelte Kilometer: Das 
ist die vorläufige Bilanz der Aktion 
Stadtradeln in Weinstadt. 
   Bereits zum vierten Mal hat Weinstadt 

beim Stadtradeln mitgemacht. Ein gro-
ßes Danke geht an die vielen engagier-
ten Radlerinnen und Radler, die  wäh-
rend des Aktionszeitraums vom 3. bis 
23. Juli kräftig in die Pedale getreten 
haben. Wären die 84.671 nun erradel-
ten Kilometer mit herkömmlichen Au-
tos zurückgelegt worden, wären rund 
13 Tonnen CO2 in die Erdatmosphäre 
gelangt. 


